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Vermoorte Sohle einer größeren Senke im Grünland (z. Z. Brache) südlich Karnin. Das ehemalige Kesselmoor ist heute im Zentrum von 
einem armen Torfmoos-Birkenbruchwald bestanden. Zum Rand kommt teilweise ein Flatterbinsen-Weidengebüsch vor. Diesem schließt sich 
auf dem mineralischen Boden ein Saum aus Espen an. Zum Grünland ist ein Schlehensaum vorgelagert.
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Betula pubescens

Agrostis canina Calamagrostis canescens Eriophorum angustifolium Fraxinus excelsior
Juncus effusus Phalaris arundinacea Populus tremula Prunus spinosa
Salix cinerea Sphagnum palustre Urtica dioica

Peucedanum palustre Pyrus pyraster


